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Sehr geehrte Leserinnen, sehr geehrte Leser,

es kann wieder losgehen!

Das gesamte Team steht bereit und freut sich auf das zweite Halb-
jahr 2021. Wir haben Ihnen ein buntes und reichhaltiges Programm im 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn zusammengestellt. 
Für jedes Alter und jeden Geschmack, ob zum Mitmachen, zur Unter-
haltung oder um etwas Neues zu erfahren – für alle ist etwas ge-
boten.
Im Lodronhaus öffnen wir für Sie die Schatzkammer des Land-
kreises! In unserem Depot werden seit über 100 Jahren Objekte von 
kulturhistorischer Bedeutung verwahrt, die jeweils für einen Teil 
der Geschichte des Landkreises stehen. Wir zeigen Ihnen in unserer 
Ausstellung „Gesammelte Heimat” Schönes, Wertvolles und auch 
Kurioses, das seit Generationen im materiellen Gedächtnisspeicher 
unserer Region zusammengetragen wurde (S. 6).
Außerdem konnten wir unsere Sonderausstellung „Die Kunst eines 
Zeitzeugen” zu Max Mannheimer im Haberkasten verlängern, sodass 
seine eindrucksvollen Kunstwerke noch bis 15. Mai 2022 zu be-
sichtigen sind (ab S. 34).
Uns ist weiterhin sehr daran gelegen, Ihren Besuch so sicher wie 
möglich zu gestalten. Deswegen beachten Sie bitte unsere Schutz- 
und Hygieneregelungen (S. 2) sowie die aktuellen Informationen auf 
unserer Website www.museum-muehldorf.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch unserer Ausstellungen und Ver-
anstaltungen!

Daniel Baumgartner
Koordinator der Geschichtsarbeit
im Landkreis Mühldorf a. Inn

Vorwort

Korbinian Engelmann 
Leiter des Geschichtszentrums und
Museums Mühldorf a. Inn 
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InhaltSchutz- und 
Hygienemaßnahmen
Die Gesundheit unserer Besucherinnen und Besucher, aber auch die 
des Museumsteams, ist uns sehr wichtig. Bitte beachten Sie, dass 
unsere Schutz- und Hygienemaßnahmen laufend an Vorgaben und 
Empfehlungen angepasst werden. Deswegen bitten wir Sie, sich vor der 
Teilnahme an unseren Veranstaltungen oder vor dem Besuch unseres 
Hauses auf unserer Website www.museum-muehldorf.de über aktuelle 
Regelungen zu informieren. Hier wird auch die maximale Teilnehmerzahl 
für unsere Veranstaltungen und im Museum bekannt gegeben.

Grundlegend gilt:
• Bitte tragen Sie eine FFP2-Maske. 

Kinder ab 6 Jahren bis einschließlich 14 Jahren benötigen einen 
Mund-Nasen-Schutz.

• Halten Sie mindestens 1,5 Meter Abstand.
• Waschen und desinfizieren Sie Ihre Hände.
• Die Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei unseren  

Veranstaltungen ist begrenzt.
• Sie sind angehalten, bei unseren Veranstaltungen Ihren Namen und 

eine Kontaktmöglichkeit anzugeben.
• Wenn Sie sich krank fühlen oder Krankheitssymptome aufweisen, 

bleiben Sie bitte zu Hause.

Im Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn in der Tuch-
macher straße 7, 84453 Mühldorf, sowie in der NS-Ausstellung 
im Haberkasten, Fragnergasse 3, stehen am Eingang und in den  
WC-Anlagen Desinfektionsspender bereit. 
Wir wollen alles Nötige tun, um das Ansteckungsrisiko in unserem Haus 
so gering wie möglich zu halten. Dabei bitten wir Sie um Ihre Mithilfe.
Bleiben Sie gesund!

1,5m

2 3



Alle Termine im Überblick
Di., 03.08. 10.00 & 

14.00 Uhr Ferienprogramm – Papier schöpfen 19

Mi., 04.08. ab 13.00 Uhr Ferienbuch – Museum für Kids 18

Do., 05.08. 10.00 & 
14.00 Uhr Ferienprogramm – Buch binden 20

Fr., 06.08. 15.00 Uhr Ferienprogramm – Herbarium und Blumenpresse  21

So., 29.08. 15.00 Uhr Der Bader – Pfuscher oder Wunderheiler?  
Mit vielen praktischen Vorführungen 

26

Sa., 11.09. 14.00 Uhr Liedersingen zur Inn-Schifffahrt 17

So., 12.09. 15.00 Uhr Themenführung – Skulpturen und Gemälde 16

15. – 19.09. Biennale Bavaria International 47

Do., 16.09. 15.00 Uhr Führung – Warum wir sammeln! 8

Fr., 17.09. 19.00 Uhr „Heimatbilder im Nationalsozialismus –  
Hitlers Leibfotograf Heinrich Hoffmann“

41

Sa., 18.09. 15.00 Uhr Vortrag – Kloster Elsenbach und  
die Anfänge unserer Heimatgeschichte

27

Do., 23.09. 19.00 Uhr Abendvortrag – „Radl, Hackl, Turm & Wurm“ 28

Fr., 24.09. 15.00 Geschichte kreativ erleben – Skulpturen 10

Do., 30.09. 17.00 Uhr Blick in die Sammlung 9

Oktober bis 
Dezember Heimat. Wissen. Weitergeben. – Vermittlerkurs 33

Fr., 01.10. 15.00 Uhr Themenführung – Skulpturen und Gemälde 16

Do., 07.10. 15.00 Uhr Themenführung – Das Leben Max Mannheimers 37

Fr., 08.10. 15.00 Uhr Themenführung – Der „Evakuierungszug“ 40

So., 10.10. 13.00 Uhr – 
17.00 Uhr 4. Europäischer Tag der Restaurierung 29

Mi., 13.10. 17.00 Uhr Führung – Warum wir sammeln! 8

Fr., 15.10. 15.00 Uhr Geschichte kreativ erleben – Druckwerkstatt 11

So., 17.10. 10.00 &  
14.00 Uhr Workshop: Kettenrüstung selbst anfertigen 12

Do., 21.10. 15.00 Uhr Themenführung – Skulpturen und Gemälde 16

Fr., 22.10. 15.00 Uhr Themenführung – Das Leben Max Mannheimers 37

Sa., 23.10. 10.00 Uhr Grenzsteinwanderung im Mühldorfer Umland 30

Do., 28.10. 17.00 Uhr Blick in die Sammlung 9

So., 31.10. 15.00 Uhr Themenführung – Der Künstler Max Mannheimer 36

Do., 04.11. 14.00 Uhr Ferienprogramm – Ritterausbildung: der Stockkampf 13

Do., 04.11. 17.00 Uhr Ferienprogramm – Nachts im Museum! 22

Fr., 05.11. 15.00 Uhr Ferienprogramm – (Selbst-)Porträt 23

So., 07.11. 10.00 &  
14.00 Uhr Workshop: Vom Schaf zum Teppich 14

Do., 11.11. 17.00 Uhr Kuratorenführung – Die Kunst eines Zeitzeugen 37

Fr., 12.11. 15.00 Uhr Themenführung – Skulpturen und Gemälde 16

So., 14.11. 15.00 Uhr Themenführung – Das Leben Max Mannheimers 37

Mi., 17.11. 19.30 Uhr Vortrag – „Die frühen Bayern“ 32

Sa., 20.11. 15.00 Uhr Das frühe St. Veit: Vortrag anlässlich der Verlegung 
des Klosters vor 850 Jahren

31

So., 21.11. 15.00 Uhr Themenführung – Der Künstler Max Mannheimer 36

Do., 25.11. 17.00 Uhr Blick in die Sammlung 9

Fr., 26.11. 15.00 Uhr Geschichte kreativ erleben – Geschichtenwerkstatt 11

So., 28.11. 15.00 Uhr „Nicht wert zu leben“:  
Die Euthanasiemorde der Nazis

40

Mi., 01.12. 17.00 Uhr Führung – Warum wir sammeln! 8

Fr., 03.12. 15.00 Uhr Geschichte kreativ erleben – Kripperl bauen 25

Sa., 04.12. ab 14.30 Uhr Weihnachtliche Basteleien 25

So., 05.12. ab 14.30 Uhr Workshop: Mittelalterliche Ledertaschen 15

Do., 09.12. 17.00 Uhr Kuratorenführung – Die Kunst eines Zeitzeugen 37

So., 12.12. 15.00 Uhr Themenführung – Der Künstler Max Mannheimer 36

Mi., 15.12. ab 13.00 Uhr Ferienbuch – Museum für Kids 18

Mi., 15.12. 19.00 Uhr Abendvortrag – Der Künstler Max Mannheimer 36

Fr., 17.12. 15.00 Uhr Themenführung – Das Leben Max Mannheimers 37

So., 19.12. 15.00 Uhr Themenführung – Skulpturen und Gemälde 16
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Gesammelte Heimat 
Die Schatzkammer des Landkreises Mühldorf a. Inn
Mit der Sonderausstellung „Gesammelte Heimat” öffnen wir unser 
Depot für Sie! Seit mehr als hundert Jahren sammeln geschichts-
interessierte Bürgerinnen und Bürger historisch wertvolle Gegen-
stände. Damit wurde bis heute ein Sacharchiv von über 30.000 
Stücken aufgebaut.
Wir präsentieren Ihnen besonders schöne, wertvolle aber auch 
kuriose Exponate! Außerdem erfahren Sie mehr über unsere Arbeit: 
Wie sammeln wir? Wie werden die Dinge gelagert und wie finden wir 
uns bei dieser Fülle wieder zurecht?

Sonderausstellung  
ab 12.09.2021 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, 2. OG,  
Tuchmacherstraße 7

Sonderausstellung

Gesammelte Heimat
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Begleit-
veranstaltungen

Blick in die Sammlung
Die Sammlung des Mühldorfer Museums beherbergt eindrucks-
volle Exponate. Viele dieser Objekte befinden sich für die Nach-
welt sicher verwahrt im Depot. Mit der Veranstaltungsreihe „Blick 
in die Sammlung“ präsentiert Sammlungsleiterin Diana Herrmann 
gut behütete Schätze zu ausgesuchten Themen, die sich nicht in der 
öffentlichen Ausstellung befinden.

Die Veranstaltung ist kostenlos. Es fällt lediglich der reguläre Eintrittspreis von € 3,- 
bzw. der ermäßigte von € 1,50 an. Die Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de 
oder 08631-699 980 ist erforderlich. 
Termine: 
Do., 29.07., 17.00 Uhr / Do., 30.09., 17.00 Uhr / Do., 28.10., 17.00 Uhr /  
Do., 25.11., 17.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Führung – Warum wir sammeln!
Das Sammeln ist eine wichtige Aufgabe eines Museums. In der Führung 
zeigt Museumsleiter Korbinian Engelmann, wie das Museum Mühldorf 
dabei vorgeht: Was ist aufbewahrenswert und was kann aussortiert 
werden? Welche Gegenstände repräsentieren Geschichte? Und warum 
sammeln wir?

Die Führung ist kostenlos. Es fällt lediglich der reguläre Eintrittspreis von € 3,- bzw. 
der ermäßigte von € 1,50 an. Die Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de oder 
08631-699 980 ist erforderlich. 
Termine: 
Do., 16.09., 15.00 Uhr / Mi., 13.10., 17.00 Uhr / Mi., 01.12., 17.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7 

Sonderausstellung8 9



Druckwerkstatt
Schnitzen, Walzen, Drucken! Für unser Projekt 
probieren wir unterschiedliche Drucktechniken aus und 
kreieren unser eigenes Herbstferienheft mit viel Platz 
für unsere Ferienerlebnisse.

Termin:  
Fr., 15.10., 15.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn,  
Tuchmacherstraße 7

Geschichtenwerkstatt
Wer denkt sich nicht gerne Geschichten aus? Bei uns im Museum 
hast Du die Möglichkeit, Deine ganz persönliche Geschichte in einem 
selbst gestalteten Büchlein festzuhalten. Wir zeigen Dir verschiedene 
Schreibtechniken und helfen Dir bei der Illustration Deiner Geschichte.

Termin:  
Fr., 26.11., 15.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

In der Veranstaltungsreihe „Geschichte kreativ erleben“ führt 
Michaela Degenhardt Kinder und Jugendliche spielerisch an geschicht-
liche Themen heran. Einmal im Monat können sie sich bei uns im 
Museum künstlerisch austoben und sich dabei an historischen Vor-
bildern orientieren.

Die Veranstaltung ist kostenlos. Es fällt lediglich der reguläre Eintrittspreis von € 
1,50 für Kinder und € 3,- für Erwachsene an. Die Anmeldung unter info@museum-
muehldorf.de oder 08631-699 980 ist erforderlich. 
Mit Familienpass frei.

Skulpturen formen
Wir lassen uns von den Skulpturen in der Ausstellung inspirieren und 
formen im Anschluss unsere eigenen Kreationen. Ob ihr euch an den 
ausgestellten Skulpturen orientiert oder eure eigenen Wesen ent-
stehen lasst, bleibt dabei ganz euch überlassen. 

Termin:  
Fr., 24.09., 15.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Veranstaltungsreihen

Geschichte kreativ erleben 
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Ferienprogramm – Ritterausbildung:  
der Stockkampf
Treue, Gerechtigkeit und Disziplin – ein echter Ritter 
musste viele Tugenden verkörpern: Stark und dennoch fried-
fertig sollte er sein, würdevoll, aber auch demütig. Vor allem aber 
musste er kämpfen können. Natürlich galt dies auch für die Frauen 
unter den Rittern. Ritter Stefan zu Haunsberg lädt in Vorbereitung auf 
die große Schlacht zum Training und zeigt Tricks und Kniffe, Angriff 
und Verteidigung ganz wie die jungen Pagen, die in alter Zeit auf dem 
Weg waren, echte Ritter zu werden.

Termin: 
Do., 04.11., 14.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7,  
Haberkasten/Außenbereiche

2022 entspringen dem ganzen Landkreis unzählige spektakuläre  
Veranstaltungen. Das 700. Jubiläum der letzten großen Ritterschlacht, 
die zu jener Zeit an hiesigen Orten stattfand, steht an.  
Zur Vorbereitung des Schlachtgetümmels im Landkreis Mühldorf  
a. Inn bieten wir die Mitmachreihe „Am Vorabend der Schlacht“.  
Der Eintritt ist frei. Die Anmeldung ist erforderlich.

Workshop: Kettenrüstung selbst anfertigen
Ein Sturm zieht auf. Die Schlacht ist nah. Rüstungen und Waffen gilt 
es vorzubereiten. Die Rüstkammer muss gefüllt werden. Stumpfe 
Schwerter gehören geschliffen, abgenutzte Kettenrüstungen ergänzt 
und repariert. Stefan Zecho – Ritter Stefan, Edler zu Krumau – gibt in 
diesem Workshop Einblicke in das alte Rüstungshandwerk zum Her-
stellen und Reparieren des eigenen Ringpanzers.

Termine: 
So., 17.10., 10.00 Uhr und 14.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Am Vorabend der Schlacht

Veranstaltungsreihen12 13



Workshop: Vom Schaf zum Teppich
Kälte bahnt sich an. Die Tage werden kürzer und die Arbeit ruhiger. 
Doch auch an dunklen Abenden regte sich in früheren Zeiten so 
Einiges. Gesellige Runden in Licht- und Spinnstuben entstanden – 
ein Handwerk, das verbindet. Irena Lauxen lässt den alten Brauch 
des gemeinschaftlichen Werkelns wieder aufleben und lädt zu einem 
interessanten Exkurs in die mittelalterliche Wollverarbeitung, bei der 
auch das ein oder andere selbst ausprobiert werden darf.

Termine: 
So., 07.11., 10.00 Uhr und 14.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Workshop: Mittelalterliche Ledertaschen
Die dunkle Zeit des Jahres lässt die Schlachtvorbereitungen ruhen. 
Stille und Besinnung halten nach einem harten Jahr voller Arbeit in 
die Häuser und Burgen Einzug. Die Ruhe bietet Zeit für feine hand-
werkliche Arbeiten. Walter und Maria Hartlmaier stellen hierfür das 
Lederhandwerk vor: Im Workshop dürfen sich die Teilnehmer einmal 
selbst an einer kleinen Ledertasche mit Gürtelschlaufen versuchen.

Termin: 
So., 05.12., ab 14.30 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Veranstaltungsreihen

Am Vorabend der Schlacht
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Liedersingen zur Inn-Schifffahrt, Überführ'n  
und vom Wasser
Kreisheimatpfleger Dr. Reinhard Baumgartner lädt zum gemeinsamen 
klang vollen Wandern zum Gasthaus Starkheim (Brotzeit) und wieder 
zurück mit der Innfähre (nur bei trockenem Wetter).

Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de 
oder 08631-699 980 ist erforderlich. 
Termin:  
Sa., 11.09., 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Themenführung – Skulpturen und Gemälde
In unserem Skulpturenraum finden sich prachtvolle Stücke aus ver-
schiedenen Epochen. Neben der berühmten Taufkirchner Madonna 
gibt es noch viele andere wertvolle Skulpturen zu entdecken.  
Veronika Müller geht in ihren Führungen auf unterschiedliche Aspekte 
ein. So sind Form- und Farbgestaltung oder die Ikonografie und 
Symbolsprache Thema. Die Führungen haben jeweils einen eigenen 
Schwerpunkt – dieser wird auf unserer Website www.museum-
muehldorf.de bekannt gegeben.

Die Führung ist kostenlos. Es fällt lediglich der reguläre Eintrittspreis von € 3,- bzw. 
der ermäßigte von € 1,50 an. Eine Anmeldung unter  
info@museum-muehldorf.de oder 08631-699 980 ist erforderlich. 
Termine: 
So., 12.09., 15.00 Uhr / Fr., 01.10., 15.00 Uhr / Do., 21.10., 15.00 Uhr / 
Fr., 12.11., 15.00 Uhr / So., 19.12., 15.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Kreisheimatpflege für 
Volksmusik und Brauchtum 
im Landkreis Mühldorf a. Inn

Veranstaltungsreihen16 17



Ferienprogramme
Große und kleine Tiere im und am Inn
In der Ausstellung „Lebensader Inn“ erfahren Kinder 
und Jugendliche etwas über den Fischfang in Mühl-
dorf und lernen Alois Mareis, den letzten Stadtfischer 
Mühldorfs, mit seinem Huchen kennen. Anschließend 
geht es im Stadtpark weiter, wo die Kinder am Ufer des 
Weihers nach Bewohnern suchen. Je nach Wasserstand 
tummeln sich dort größere und kleinere Lebewesen im 
Wasser oder verbergen sich im Kies.
Eltern dürfen mitgebracht werden.

Eintritt: Mit Familienpass frei, ansonsten € 3,- 
Termin: 
Sa., 31.07., 13.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn,  
Tuchmacherstraße 7

Papier schöpfen
Aus Alt mach Neu: Du hast die Möglichkeit, aus alten 
Zeitungspapierschnipseln neues, buntes und sogar 
duftendes Briefpapier herzustellen. Auf einfachem Weg 
können so kreative und einzigartige Papiere zum Be-
schreiben, Basteln und Verschenken entstehen.

Eintritt: Mit Familienpass frei, ansonsten 3,- € 
Termine: 
Di., 03.08., 10.00 Uhr und 14.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn,  
Tuchmacherstraße 7

Das Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn 
will Kindern und Jugendlichen in den Schulferien etwas 
bieten. In den Sommer-, Herbst- und Weihnachtsferien 
kann man mit folgenden Aktionen im Museum etwas 
erleben:

Sommerferien
Ferienbuch – Museum für Kids
Gibt es etwas Schöneres als Ferien? Endlich können wir 
die langen Tage in vollen Zügen genießen und tun und 
lassen, was wir wollen. Was machst Du in den Ferien?
Wohin es Dich auch verschlägt, das neue Ferienbuch – 
Museum für Kids begleitet Dich überall hin. Hier kannst 
du Deine Erlebnisse festhalten oder auch mal etwas 
Ablenkung vom Urlaubsalltag finden. Mit interessanten 
Geschichten aus dem Museum, passenden Bastelan-
leitungen und vielen Ideen für Deine ganz besonderen 
Ferien wollen wir Dich mit diesem Buch begleiten.

Termin: 
Mi., 04.08., ab 13.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn,  
Tuchmacherstraße 7

Veranstaltungsreihen18 19



Ferienprogramme
Herbarium und Blumenpresse  
Sommerzeit ist Blumenzeit. In einer selbstgebauten Blumenpresse 
werden bunte Blüten und Blätter für ein einzigartiges Herbarium 
vorbereitet. Die Kinder können nicht nur ihre Kreativität mit Natur-
materialien ausleben, sondern erfahren ganz nebenbei interessante 
Informationen zur heimischen Flora.

Eintritt: Mit Familienpass frei, ansonsten € 3,- 
Termine: 
Fr., 06.08., 15.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Buch binden
Ein Skizzenbuch kann nicht nur vom Inhalt her einzigartig sein: Mit 
der einfachen Japanbindung können selbst die Kleinen schöne und 
einzigartige Bücher binden. Zudem kann der Buchdeckel selbst ge-
staltet werden. Ob nun mit Malfarben, durch Bekleben oder sogar mit 
Modelliermasse – Deiner Fantasie sind hier keine Grenzen gesetzt.

Eintritt: Mit Familienpass frei, ansonsten 3,- € 
Termine: 
Do., 05.08., 10.00 Uhr und 14.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Veranstaltungsreihen20 21



Ferienprogramme
Herbstferien 
Nachts im Museum!
Die Lichter gehen aus und schon beginnt eine spannende Erkundungs-
tour nur im Licht Deiner Taschenlampe. Doch wer schleicht da im 
Dunkeln …?

Eintritt: frei 
Termin: 
Do., 04.11., 17.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

(Selbst-)Porträt
Was ist ein Porträt? Dem gehen wir auf den Grund, bevor wir unser 
eigenes Ich auf kreative Weise zu Papier bringen. Wir versuchen, uns 
mit Hilfe eines Spiegels selbst zu porträtieren, werden eine Collage er-
stellen und mit Druckmaterialien experimentieren.

Die Veranstaltung ist kostenlos. Es fällt lediglich der reguläre Eintrittspreis von  
€ 1,50 für Kinder und € 3,- für Erwachsene an.  
Termin: Fr., 05.11., 15.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Veranstaltungsreihen 2322



Es weihnachtet sehr ...Ferienprogramme
Kripperl bauen
Verzaubert von der Vorweihnachtszeit beginnen wir 
mit den Vorbereitungen für das große Fest! Zusammen 
bauen wir für jedes Kind ein Kripperl – aus Holz, Filz, 
Papier und Naturmaterialien entsteht Dein eigenes 
Kunstwerk. Gemeinsam spielen wir die Weihnachts-
geschichte mit unseren eigenen Figuren nach.

Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung unter  
info@museum-muehldorf.de oder 08631-699 980 ist erforderlich. 
Termin:  
Fr., 03.12., 15.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn,  
Tuchmacherstraße 7

Weihnachtliche Basteleien
In vorweihnachtlicher Atmosphäre kannst Du Christ-
baumschmuck wie vor 100 Jahren selbst herstellen. 
Hierbei kommen vor allem natürliche Materialien zum 
Einsatz und so Manches erhält zum Abschluss einen 
güldenen Glanz. Nebenbei gibt es interessante Hinter-
grundgeschichten zum Weihnachtsfest, wie es vor 100 
Jahren gefeiert wurde.

Eintritt: frei 
Termin:  
Sa., 04.12., ab 14.30 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn,  
Tuchmacherstraße 7

Weihnachtsferien
Ferienbuch – Museum für Kids
Die eisig kalten Wintertage, an denen wir sehnsüchtig 
auf den Schnee – und aufs Christkind – warten, 
können ziemlich lang werden. Mit zauberhaften und 
überraschenden Ideen rund um Winter, Bräuche und 
Zeitvertreib begleitet Dich unser Ferienbuch – Museum 
für Kids auch durch die Weihnachts(ferien)zeit.

Das Ferienbuch ist kostenlos. Das Geschichtszentrum und Museum 
Mühldorf freut sich über eine Spende. 
Termin: 
Mi., 15.12., ab 13.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn,  
Tuchmacherstraße 7 
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Der Bader – Pfuscher oder Wunderheiler?  
Mit vielen praktischen Vorführungen 
Seit gut 20 Jahren ist Leonhard Biermaier vom Brauchtumsverein 
Erharting als Bader in Schulen, Kindergärten und bei mittelalterl ichen 
Märkten aktiv. Er stellt dort allen Interessierten das alte, mittlerweile 
ausgestorbene Handwerk des Baders von A wie Aderlass bis Z wie 
Zahnbrechen vor und unterhält seine Zuhörerinnen und Zuhörer mit 
Anekdoten und Skurrilitäten aus dem Arbeitsalltag von „Bader Leo“. 

Die Veranstaltung ist kostenlos. Eine Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de 
oder 08631-699 980 ist erforderlich. 
Spenden sind erwünscht und gehen an die Kinderkrebshilfe BALU. 
Termin:  
So., 29.08., 15.00 Uhr  
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7

Vortrag – Kloster Elsenbach und die Anfänge unserer 
Heimatgeschichte
Die Stadt Neumarkt-Sankt Veit feiert im Jahr 2021 ein doppeltes 
Jubiläum: Im Jahr 1121 schenkte Dietmar von Lungau dem Kloster 
St. Peter in Salzburg den Ort Elsenbach, wo in den folgenden Jahren 
ein Kloster gegründet wurde. Dieses Kloster wurde bereits 50 Jahre 
nach der Schenkung durch Erzbischof Adalbert III. auf den Vitus berg 
im heutigen Neumarkt-Sankt Veit verlegt. Trotz seiner kurzen Existenz 
hat das Kloster Elsenbach große Bedeutung für die Geschichte und 
Ent wicklung unserer Heimatregion. Dieser Bedeutung wird sich Daniel 
Baum gartner, Koordinator der Geschichtsarbeit des Landkreises Mühl-
dorf a. Inn und Stadtarchivpfleger der Stadt Neumarkt-Sankt Veit, in 
einem Festvortrag widmen und dabei auch auf die Frage eingehen, 
was wir denn tatsächlich über das Kloster Elsenbach wissen.

Eintritt: frei  
Termin:  
So., 19.09., 15.00 Uhr 
Kirche Mariä Himmelfahrt in Elsenbach (Stadt Neumarkt-Sankt Veit) 
In Kooperation mit der Stadt Neumarkt-Sankt Veit  
und dem Pfarrverband Neumarkt-Sankt Veit 
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Abendvortrag –  
„Radl, Hackl, Turm & Wurm“  
von Prof. Dr. Hans Gärtner
Eine kleine Reise in die Welt der Schutzpatrone in Altbayern!
Wenn man „Powerfrauen und Pfundskerle“ hört, denkt man zuerst 
nicht an Heilige oder Schutzpatrone. Über genau diese, ihre Attribute 
und ihre Bedeutung für unser heutiges Dasein und Denken spricht 
Prof. Dr. Hans Gärtner in seinem Vortrag. Der Pädagoge und Autor aus 
Polling stellt verschiedene Schutzpatrone vor, die im altbayerischen 
Raum eine besondere Rolle spiel(t)en und bis heute in Skulpturen oder 
Malereien im öffentlichen Raum präsent sind.

Eintritt: € 3,- 
Termin: 
Do., 23.09., 19.00 Uhr 
Pfarrsaal St. Nikolaus, Kirchenplatz 20, Mühldorf a. Inn 
Anmeldung unter www.kreisbildungswerk-mdf.de 
In Zusammenarbeit mit dem Katholischen Kreisbildungswerk Mühldorf 
 

4. Europäischer Tag der Restaurierung
Seit 2018 informiert der Europäische Tag der Restaurierung  
Besucher über die Erhaltung und Restaurierung unseres Kultur-
erbes. Restauratorinnen und Restauratoren aus ganz Europa öffnen 
am zweiten Sonntag im Oktober ihre Türen und geben Einblicke in 
ihre sonst verborgene Arbeitswelt. Der Tag soll das Bewusstsein 
für die Rolle der Restauratorinnen und Restauratoren schärfen und 
Wissen über den Beruf vermitteln.
Für Details beachten Sie bitte die Veranstaltungsveröffentlichungen 
vom Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn.

Eintritt: frei 
Termin: 
So., 10.10., 13.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn, Tuchmacherstraße 7 und 
Haberkasten 2. OG, Fragnergasse 3.

Vorträge und Workshops

Entfällt!
Nachholtermin wird 

bekannt gegeben.
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Grenzsteinwanderung im Mühldorfer Umland
Über Jahrhunderte galt es, die Einwohner der salzburgischen Stadt 
Mühldorf über die rechts und links des Inns liegenden Flächen des 
Burgfriedens zu versorgen. Neben dem Inn als Lebensader der Stadt 
sind es die umliegenden Felder und Wälder, die möglichst gewinn-
bringend genutzt werden mussten. Bei der Grenzsteinwanderung 
der Historikerin und Grenzsteinexpertin Dorothea Hutterer entlang 
des Burg friedens Mühldorfs werden die Ressourcenkonflikte mit 
dem bayerischen Ausland ebenso in den Blick genommen wie die Be-
deutung der Innschiff fahrt und natürlich auch die Grenze selbst. Jene 
ist bis heute mit gut sichtbaren Grenzsteinen markiert, deren Her-
kunft und Geschichten nun zum zweiten Mal den Rundgang in der 
Tegernau und am Inn prägen.

Die Teilnahme ist kostenlos.  
Anmeldung erforderlich. 
Termin: 
Sa., 23.10., 10.00 Uhr; Dauer ca. 2 Std. 
Parkplatz der Fachakademie Starkheim

Das frühe St. Veit: Vortrag anlässlich der Verlegung des 
Klosters vor 850 Jahren
Nach seiner Verlegung von Elsenbach auf den Vitusberg vor 850 
Jahren etablierte sich das Kloster St. Veit als geistliches und geistiges 
Zentrum des oberen Rottals. Anlässlich des diesjährigen Jubiläums 
wird Daniel Baumgartner, Koordinator der Geschichtsarbeit des 
Landkreises Mühldorf a. Inn und Stadtarchivpfleger der Stadt Neu-
markt-Sankt Veit, in einem Festvortrag über die Anfänge des Klosters 
St. Veit und seine Entwicklung in den ersten Jahrhunderten zwischen 
Erzbischöfen, Herzögen und dem Markt Neumarkt berichten.

Eintritt: frei 
Anmeldung erforderlich. 
Termin: 
Sa., 20.11., 15.00 Uhr 
Pfarrkirche St. Veit, Neumarkt-Sankt Veit 
In Kooperation mit der Stadt Neumarkt-Sankt Veit  
und dem Pfarrverband Neumarkt-St. Veit
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Vortrag – „Die frühen Bayern“
Es existieren eine Vielzahl von Mythen, Legenden und Erzählungen 
über die Anfänge des Stammes der Bayern – die Baiuwaren. In einem 
Vortrag wird Daniel Baumgartner, Koordinator der Geschichtsarbeit im 
Landkreis Mühldorf a. Inn, über die Anfänge des Baiuwarenstammes 
im 6. Jahrhundert referieren und anhand der vorhandenen Quellen 
und der aktuellen Forschungslage einen Überblick über den Beginn 
der bayerischen Geschichte geben.

Eintritt: frei 
Anmeldung erforderlich. 
Termin: 
Mi., 17.11., 19.30 Uhr 
Springerwirt Töging, Hauptstraße 53, 84513 Töging am Inn

Heimat. Wissen. Weitergeben. – Vermittlerkurs
Sie interessieren sich für die Geschichte Ihres Wohnortes?  
Sie möchten Gästen Ihres Hauses oder Ihrer Heimat vermitteln,  
welche Schätze Ihr Dorf, Ihre Stadt in sich birgt? 
Das Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn und das 
Katholische Kreis bildungs werk Mühldorf laden dazu ein, sich die 
Grund lagen dafür an zu eignen. Damit Sie Gästen Ihre Heimat näher-
bringen können, wollen wir Ihnen einen geschichtlichen Überblick des 
Landkreises zur Ver fügung stellen und Sie mit Methoden der Heimat-
forschung und praktischen Grundkenntnissen der Führung vertraut 
machen. 
Der Kurs ist offen für alle Interessierten. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. 

Kosten: Modul 1 (Grundkenntnisse): € 120,00; Modul 2 (Praxisteil): € 50,00;  
Modul 3 (Zertifizierung): € 30,00 
Termine: Modul 1 wird an sechs Samstagen (jeweils 10-15 Uhr) in den Monaten 
Oktober bis Dezember 2021 durchgeführt, die Module 2 und 3 im darauffolgenden 
Frühjahr. 
Anmeldung über das Katholische Kreisbildungswerk Mühldorf  
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.kreisbildungswerk-mdf.de oder  
www.geschichtszentrum-mue.de.
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Sonderausstellung – „Die Kunst eines Zeitzeugen –  
Zum 100. Geburtstag von Max Mannheimer“
Der Holocaust-Überlebende Max Mannheimer wäre am 6. Februar 2020 
100 Jahre alt geworden. Er war eine der bedeutendsten Stimmen für 
das Erinnern an die Opfer des Nationalsozialismus. In den 1950er 
Jahren begann Max Mannheimer neben seiner Erwerbsarbeit zu malen. 
Die Kunst half ihm, seine qualvolle Erinnerung an die Lagerzeit zu ver-
arbeiten. 
Das Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn zeigt in seiner 
Dauerausstellung „Alltag, Rüstung, Vernichtung – Der Landkreis Mühl-
dorf im Nationalsozialismus“ mehrere Gemälde Mannheimers.

Haberkasten 2. OG, Fragnergasse 3, 84453 Mühldorf a. Inn

Sonderausstellung
©Falk Heller
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Die Führungen, Vorträge und Lesungen sind kostenlos. Es fällt jeweils 
lediglich der reguläre Eintrittspreis von € 3,- bzw. der ermäßigte von 
€ 1,50 an. Eine Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de oder 
08631-699 980 ist erforderlich.
Wenn nicht gesondert angegeben, finden alle Veranstaltungen zur 
Sonderausstellung im Haberkasten, 2. OG, Fragnergasse 3, 84453 
Mühldorf statt.

Themenführung – Der Künstler Max Mannheimer
Welche künstlerischen Einflüsse spiegeln sich in den Gemälden 
Max Mannheimers? Mit welchen Techniken erschuf er seine meist 
abstrakten Kunstwerke? Diese und weitere spannende Fragen verfolgt 
der Kunsthistoriker Dr. Stefan Schmitt in seiner Führung durch die 
Sonderausstellung „Die Kunst eines Zeitzeugen “.

In Zusammenarbeit mit der vhs Mühldorf 
Anmeldung auch unter www.vhs-muehldorf.de möglich   
Termine: 
So., 31.10., 15.00 Uhr / So., 21.11., 15.00 Uhr / So., 12.12., 15.00 Uhr 

Abendvortrag – Der Künstler Max Mannheimer
In Max Mannheimers Werken spiegeln sich zahlreiche Einflüsse 
anderer Künstler. Er verbrachte viel Zeit in Museen und ließ sich  
inspirieren. In seinem Abendvortrag ordnet der Kunsthistoriker  
Dr. Stefan Schmitt das künstlerische Schaffen des Zeitzeugen ein.

In Zusammenarbeit mit der vhs Mühldorf 
Anmeldung auch unter www.vhs-muehldorf.de möglich  
Termin:  
Mi., 15.12., 19.00 Uhr 
Haberkasten 1. OG, Fragnergasse 3, 84453 Mühldorf a. Inn

Kuratorenführung 
Bei der Führung durch die Sonderausstellung stehen Max Mann-
heimers Arbeit als Zeitzeuge und seine Kunstwerke im Mittelpunkt. 
Außerdem wird Museumsleiter und Kurator Korbinian Engelmann in 
der Führung auf das Konzept der Sonderausstellung eingehen.

Termine: 
Do., 11.11., 17.00 Uhr / Do., 09.12., 17.00 Uhr 

Themenführung – Das Leben Max Mannheimers
Der Rundgang durch die Sonderausstellung „Kunst eines Zeitzeugen 
– Zum 100. Geburtstag von Max Mannheimer“ zeichnet das Leben 
des Holocaust-Überlebenden nach. Die Museumsvermittlerin Angelika 
Wallner zeigt an mehreren Stationen der Dauerausstellung „Alltag, 
Rüstung, Vernichtung“, wie zeitgeschichtliche Entwicklungen auf das 
Schicksal Max Mannheimers eingewirkt haben. Die Sonderausstellung 
ist in die Dauerausstellung integriert, wodurch sich diese besondere 
Perspektive eröffnet.

In Kooperation mit dem Verein Für das Erinnern und dem Katholischen Kreisbildungs-
werk Mühldorf; Anmeldung auch unter  
www.kreisbildungswerk-mdf.de möglich 
Termine:  
Do., 07.10., 15.00 Uhr / Fr., 22.10., 15.00 Uhr / So., 14.11., 15.00 Uhr /  
Fr., 17.12., 15.00 Uhr
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Die Dauerausstellung „Alltag, Rüstung, Vernichtung – Der Landkreis 
Mühldorf im Nationalsozialismus“ bietet mit zahlreichen Objekten, 
Dokumenten, Fotos und Zeitzeugenberichten einen Einblick in eine 
Zeit, die bis heute nachwirkt: Ab Mitte 1944 wurde im Mühldorfer 
Hart eine Bunkeranlage für die Rüstungsproduktion gebaut. Dafür 
richteten die Nationalsozialisten mehrere Außenlager des KZ Dachau 
im Landkreis Mühldorf ein. Über 8.000 zumeist jüdische KZ-Häftlinge 
aus ganz Europa wurden in den Landkreis verschleppt und zu un-
menschlicher Arbeit gezwungen.

Die Führungen und Vorträge sind kostenlos. Es fällt jeweils lediglich 
der reguläre Eintrittspreis von € 3,- bzw. der ermäßigte von € 1,50 an. 
Wenn nicht gesondert angegeben, finden alle Veranstaltungen in  
der Dauerausstellung im Haberkasten, 2. OG, Fragnergasse 3, Mühl-
dorf a. Inn statt.

Offene Führung
Mit der offenen Führung haben Sie die Möglichkeit, in ca. 45-60 
Minuten einen Überblick über die Dauerausstellung „Alltag, Rüstung, 
Vernichtung – Der Landkreis Mühldorf im Nationalsozialismus“ zu er-
halten. Der Museumsvermittler und Historiker Hannes Roth sowie 
die Historikerin Beverly Fietzek gehen dabei gerne auch auf tief-
greifendere Fragen und Themen, die von Interesse sind, ein.

Die aktuellen Termine werden immer am Ende des Monats für den Folgemonat auf 
unserer Website www.museum-muehldorf.de bekannt gegeben.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber unter  
info@museum-muehldorf.de oder 08631-699 980 möglich. 
Bitte beachten Sie die jeweilige maximale Anzahl der Teilnehmer und  
Teilnehmerinnen. Sie wird immer aktuell auf www.museum-muehldorf.de  
bekannt gegeben.

„Alltag, Rüstung Vernichtung –  
Nationalsozialismus im Landkreis Mühldorf“

©Heiner Heine
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Vortrag
 „Nicht wert zu leben“: Die Euthanasiemorde der Nazis
Unter dem euphemistischen Begriff „Euthanasie“ versteht man 
die systematische Ermordung von Menschen mit körperlicher oder 
geistiger Behinderung. Der Historiker Hannes Roth nähert sich in 
seiner Themenführung allgemein diesem Thema und vertieft es am 
Beispiel Ecksberg im Landkreis Mühldorf. 

Die Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de oder 08631-699 980  
ist erforderlich. 
Termin:  
So., 28.11., 15.00 Uhr

Themenführung – Der „Evakuierungszug“
Kurz vor der Befreiung durch die amerikanischen Truppen wurde ein 
Teil der Häftlinge des KZ-Außenlagerkomplexes Mühldorf mittels eines 
Transportes „evakuiert“. Doch was geschah auf dieser mehrtägigen 
Zugfahrt mit den Häftlingen? Was war das Ziel der Fahrt? Diesen 
und vielen anderen Fragen geht Historikerin Beverly Fietzek in ihrer 
Themenführung auf den Grund.

Die Anmeldung unter info@museum-muehldorf.de oder 08631-699 980  
ist erforderlich.  
Termin: 
Fr., 08.10., 15.00 Uhr

Abendvortrag – „Heimatbilder im Nationalsozialismus –  
Hitlers Leibfotograf Heinrich Hoffmann“
Idyllische Bergpanoramen, bäuerliche Lebenswelten und kunstvolle 
Trachten – die nationalsozialistische Propaganda bediente sich häufig 
an klassischen Heimatmotiven für ihre Inszenierung. Maßgeblich 
für die Bildsprache des NS-Regimes war Hitlers Hoffotograf Heinrich 
Hoffmann. An seinem Beispiel zeigt der Historiker Sebastian Peters 
(Dokumentation Obersalzberg/Institut für Zeitgeschichte), wie Heimat 
für die NS-Ideologie in Stellung gebracht wurde.
Nach einem kurzen Vortrag und einem Gespräch mit Museums-
leiter Korbinian Engelmann hat das Publikum die Chance, dem aus-
gewiesenen Experten für die Geschichte des Nationalsozialismus, 
Sebastian Peters, Fragen zu stellen und zu diskutieren.

Anmeldung erforderlich.  
Termin: Fr., 17.09., 19.00 Uhr 
Pfarrsaal St. Nikolaus, Kirchenplatz 20, Mühldorf a. Inn

„Alltag, Rüstung Vernichtung –  
Nationalsozialismus im Landkreis Mühldorf“

Themenführungen

40 41



Nationalsozialismus im Landkreis Mühldorf
Die Ausstellung „Alltag, Rüstung, Vernichtung – Der Landkreis 
Mühldorf im Nationalsozialismus“ bietet die Möglichkeit, sich der 
Geschichte des Nationalsozialismus aus einem regionalem Blickwinkel 
zu nähern. Unsere Führungen und Workshops orientieren sich dabei 
vorrangig an Biografien von Opfern und Tätern. Die einzelnen Lebens-
wege und Schicksale eröffnen einen unmittelbareren Zugang. 
Wir bieten neben unseren Überblicksführungen auch Schwer-
punkte an: Beispielsweise sind Themen wie „Ideologie des National-
sozialismus“, „Euthanasie – nationalsozialistische Krankenmorde“ oder 
„Die KZ-Außenlager im Landkreis Mühldorf“ buchbar. Darüber hinaus 
gehen wir auch auf die Entwicklungen in der Weimarer Republik, 
auf die Nachkriegszeit sowie den Umgang mit der Erinnerung bis in 
die Gegenwart ein. Unsere ausgebildeten Vermittlerinnen und Ver-
mittler beantworten dabei gerne Fragen der Schülerinnen und Schüler, 
können neues Wissen vermitteln oder vorhandenes Wissen vertiefen.
Zu den einzelnen Stationen und wichtigsten Themen bietet das 
Museum umfangreiches pädagogisches Material, Handouts und 
Arbeitsbögen an. Diese können entweder nach der Führung unter 
der Leitung der Museumsvermittler bearbeitet oder anschließend im 
Unterricht zum Wiederholen und Vertiefen genutzt werden.

Angebote zur vielfältigen Geschichte des Landkreises 
Mühldorf
Das Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn verfügt über ein 
umfangreiches pädagogisches Angebot für Schulen aus dem Landkreis 
Mühldorf und darüber hinaus. Wir bieten unterschiedliche Möglich-
keiten, unsere Programme in den Unterricht, in Schulprojekte oder an 
Wandertagen einzubinden.
Sie haben eine Auswahl an kreativen, kurzweiligen Programmen zu 
zahlreichen Themen. Diese können auf alle Jahrgangsstufen und 
Schularten abgestimmt werden. Unsere museumspädagogischen An-

gebote werden stets erweitert und an aktuelle Standards angepasst. 
Dadurch können sie gewinnbringende Ergänzung zum Unterricht sein.
Unsere Museumspädagoginnen und -pädagogen leiten die Schulklasse 
im Rahmen der Führung oder des Programms an und unterstützten 
Lehrkräfte gerne auch auf Wunsch in Vor- und Nachbereitung. Die 
nötigen Materialien stellen wir zur Verfügung.
Wir bieten beispielsweise Führungen oder Workshops zu folgenden 
Themen:

Silberschatz von Mühldorf
Inn-Schifffahrt und Treidelzug
Schule, Kindheit und Alltag vor 100 Jahren
Stadtbrand in Mühldorf 1640
Skulpturen und Gemälde aus dem Landkreis Mühldorf a. Inn
Geschichte kreativ erleben (siehe S. 10 – 11)
Museumsforscher
Wimmel-Museum

Wenn Sie Interesse an weiteren Themen oder Möglichkeiten haben, beraten wir Sie 
gerne auch persönlich! Wir vereinbaren gerne einen Termin unter 08631-699 980 oder 
info@museum-muehldorf.de. 
 
Der Eintritt für Schülerinnen und Schüler des Landkreises Mühldorf ist frei. 
Führungen und Programme kosten € 30,- pro Klasse. 
Führungen und Programme können jederzeit auch außerhalb der Öffnungszeiten ge-
bucht werden. 
 
Reguläre Öffnungszeiten:  
Do. bis Fr. 14.00 – 17.00 Uhr, So. 13.00 – 17.00 Uhr 
 
Führungen (auch solche inkl. Bastelzeit): 45-60 Min. 
Programme: je nach Thema zwischen 45 Min. und 3 Std. 
Wir berücksichtigen gerne auch individuelle Zeitwünsche. 
Informationen und Buchungsmöglichkeit erhalten Sie unter  
08631- 699 980 oder info@museum-muehldorf.de. 
 
Als Ansprechpartner stehen für Sie Diana Herrmann und Michaela Degenhardt bereit.

Museumspädagogische 
Angebote für Schulen 42 43



In der Endphase des Zweiten Weltkriegs sollte im Mühldorfer Hart eine 
bombensichere Fertigungsstätte für Kampfflugzeuge errichtet werden. 
Für den Bau des Bunkers entstanden im Landkreis Mühldorf vier Außen-
lager des KZ Dachau. Etwa 4.000 der mehr als 8.300 zur Arbeit ge-
zwungenen KZ-Häftlinge starben aufgrund der menschenverachtenden 
Lebens- und Arbeitsbedingungen.

Seit April 2018 sind auf dem Gelände die Gedenkorte Massengrab und 
Waldlager eingerichtet.

www.stiftung-bayerische-gedenkstaetten.de

KZ-Gedenkorte im 
Mühldorfer Hart

www.kz-gedenk-mdf.de
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Das Geschichtszentrum und Museum Mühldorf a. Inn beteiligt sich 
am Rahmenprogramm der Biennale Bavaria International. Das Festival 
will zur Diskussion anregen: Was bedeutet Heimat? Wie wandelt sich 
Heimat? Wie wurde und wird der Begriff Heimat verwendet oder miss-
braucht? Folgenden Themen nehmen wir uns in Vorträgen, Führungen 
und Diskussionen an:

Sonderausstellung: „Gesammelte Heimat” –  
Die Schatzkammer des Landkreises Mühldorf (vgl. S. 6 – 7)
Abendvortrag – „Heimatbilder im Nationalsozialismus –  
Hitlers Leibfotograf Heinrich Hoffmann" (S. 41)
Themenführung – Warum wir sammeln! (S. 8)
Themenführung – Blick in die Sammlung (S. 9)

Das genaue Programm, Veranstaltungsorte und  
Mitmachmöglichkeiten finden Sie unter:
www.museum-muehldorf.de und www.biennale-bavaria.de 

Biennale Bavaria 
International
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Öffnungszeiten
Do. – Fr. 14.00 – 17.00 Uhr
So. 13.00 – 17.00 Uhr

Gruppen ab 5 Personen können das Museum jederzeit auch außerhalb  
der Öffnungszeiten nach vorheriger Anmeldung besuchen. 

Eintrittspreise
3,00 € Erwachsene
1,50 € ermäßigt
 Kinder und Jugendliche (von 6 bis 17 Jahre) 
 Schülerinnen und Schüler, Auszubildende, Studenten
 Behindertenausweis, Seniorenausweis, Mitglieder Museumsbund
frei Schüler aus dem Landkreis Mühldorf a. Inn, Kinder unter 6 Jahren  
 Leihgeber u. Spender

Informationen und Buchungsmöglichkeit erhalten Sie unter
08631-699 980 oder info@museum-muehldorf.de.

Eintrittspreise und 
Öffnungszeiten

P1 Zentralparkplatz Am Haberkasten Parkdeck am Bahnhof

Am Stadtwall VolksfestplatzAm Hallenbad
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Der Förderverein Geschichtszentrum Mühldorf e.V. fördert Kultur, 
Bildung und Geschichtsarbeit im Landkreis Mühldorf a. Inn.
Der Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Arbeit des Geschichts-
zentrums und Museums Mühldorf a. Inn sowie die Geschichtsarbeit des 
Landkreises zu unterstützen. Die finanzielle und ideelle Unterstützung 
des Geschichtszentrums und Museums Mühldorf a. Inn sind unser ge-
meinsames Ziel, bei dem wir viele MitstreiterInnen brauchen!
Wir wollen Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen und Familien dabei 
helfen, das Museum und seine Veranstaltungen und Aktionen als wert-
volles, kulturelles Angebot in unserer Region zu entdecken.
 
Werden Sie Mitglied!
Gewinnen Sie einen Eindruck unserer Arbeit und besuchen Sie eine Ver-
anstaltung des Fördervereins!
Informationen über den Förderverein erhalten Sie per E-Mail  
an info@museum-muehldorf.de oder telefonisch unter der Nummer 
08631-699 980.

Mit besten Grüßen
Erwin Baumgartner
1. Vorstand
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Mindest-Mitgliedsbeiträge

Einzelpersonen 14 €
Vereine 20 €
Sonstige juristische Personen des Privatrechts sowie Körperschaften 80 €

Zahlungsempfänger: Förderverein Geschichtszentrum Mühldorf e.V.
Gläubiger-Indentifikationsnummer:  
DE26ZZZ 00000460833  IBAN DE 72 7115 1020 0000 008292
Konto-Nr. 8292 Sparkasse-Altötting-Mühldorf BLZ 71151020


